
Wenn das Wetter nicht mitspielt ….

Internationalen Schätzungen zufol-
ge sind rund 70 Prozent aller Un-
ternehmen mehr oder weniger vom 
Wetter abhängig. Sei es in der Tou-
rismus- und Freizeitindustrie, der 
Energiewirtschaft oder auch in der 
Land- und Bauwirtschaft: in vielen 
Branchen wird der Geschäftserfolg 
maßgeblich von Sonne, Regen und 
Schnee bestimmt. „Gerade nach 
Wintern wie diesen und im Hinblick 
auf die zu erwartende Klimaerwär-
mung wirft sich die Frage auf, wie 
man als Unternehmen mit diesen 
unvorhersehbaren Naturereignissen 
umgehen kann“, beschreibt Hypo 
Vorstandsvorsitzender Dr. Hannes Gruber 
die Brisanz dieser Thematik.

Schadensunabhängig

Vor über 10 Jahren wurden in den USA erst-
mals zur Absicherung von Wetterrisiken 
Finanzinstrumente herangezogen. Mitt-
lerweile entdeckt auch der europäische 
Markt die Chancen, die sich durch   diese 
sogenannten Wetterderivate ergeben. 
Denn im Vergleich zu herkömmlichen Ver-
sicherungslösungen bieten Wetterderivate 
klare Vorteile. Diesen Instrumenten liegen 

Indizes zugrunde, die sich auf Parametern 
wie Temperatur, Niederschlag, Windge-
schwindigkeit und Sonnenscheindauer 
beziehen. Unbedingt notwendig für die 
erforderliche Indexbestimmung ist eine 
verlässliche Datenbasis für die jeweilige 

Region. Denn die Auszahlung erfolgt nicht 
wie bei einer Versicherung schadensba-
siert, sondern ist vielmehr indexabhängig. 
Und darin besteht auch der wesentliche 
Unterschied zu einer herkömmlichen Ver-
sicherungslösung. Denn auch wenn kein 
Schaden eintritt, der zugrunde liegende 
Index jedoch erreicht wird, kommt es zu 
einer Auszahlung.

Stabiles Planungsumfeld

Welche Vorteile bietet der Einsatz 
von Wetterderivaten konkret? 
Unternehmen können sich mit Hilfe dieser 

Finanzinstrumente ein 
stabiles Planungsumfeld 
schaffen. Die Ab-
sicherung gegen 
Wetterrisiken trägt nicht 
nur zur Stabilisierung 
des Cash Flows und der 
Erträge bei, sondern 
reduziert auch das 
Risiko, in finanzielle 
Notlagen zu kommen 
oder gar in einen Konkurs 
zu schlittern. Die 
Sicherung von Umsatz 
und Gewinn erhöht 

auch die Kreditwürdigkeit des 
Unternehmens und erweitert dadurch 
die Investitionsmöglichkeiten. Mit 
Wetterderivaten kann somit nicht nur der 
negative Einfluss auf den Geschäftserfolg 
verhindert werden, das Wetterrisiko lässt 

sich vielmehr noch aktiv und vor 
allem flexibel managen.

Individuell und flexibel

In Österreich befindet sich das Ge-
schäft mit Wetterderivaten noch in 
den Kinderschuhen. Klarer Vorreiter 
ist hier die Hypo Tirol Bank, die als 
erster Vermittler von Wetterderi-
vaten in Nord- und Osttirol auftritt. 
Die Ausweitungsmöglichkeiten der 
Aktivitäten in andere Märkte wie 
nach Südtirol und Süddeutschland 
werden momentan geprüft. Mag. 
Helmuth Rieder, Geschäftsführer 

Hypo Tirol Versicherungsmakler betont: 
„Im Aufbau unseres Engagements kommt 
uns die intensive Auseinandersetzung mit 
dem Thema der Naturrisiken zu Gute. In 
Zusammenarbeit mit alpS, dem Zentrum 
für Naturgefahren Management, wurde 
wichtige Grundlagenforschung betrieben. 
Die dabei gewonnen Erkenntnisse fließen 
nun in die Arbeit mit Wetterderivaten ein.“ 
Als Vermittler bereitet die Hypo Tirol Bank 
die für den Abschluss von Wetterderivaten 
notwendigen Daten auf, erstellt die er-
forderlichen Kontrakte und kümmert sich 
auch um deren Umsetzung.

Besonders im Hinblick auf die zu erwar-
tenden Klimaveränderungen werden 
Wetterderivate in Zukunft eine immer 
bedeutendere Rolle im Umgang mit Um-
weltrisiken spielen. Umso wichtiger ist es, 
dass Unternehmen sich der Vorteile und 
Möglichkeiten bewusst werden und diese 
Chancen auch aktiv nutzen.

„Wetterderivate sind ein noch 
verhältnismäßig unbekanntes 
Instrument in der Absicherung 
gegen Wetterrisiken. Daher 
sehen wir unsere wesentliche 
Aufgabe darin, die Kunden zu 
informieren und gemeinsam 
individuelle Produktlösungen für 
die Sicherung ihres Geschäftser-
folges zu finden.“

Kontak t:
Hypo Tirol Versicherungsmakler GmbH
Leopoldstraße 3 / 4. Stock
A-6020 Innsbruck
Tel.: +43 (0)50 700 - 8000
Fax: +43 (0)50 700 - 48000
E-Mail: versicherungsmakler@hypotirol.com

… muss das 
Geschäft noch lange 
nicht baden gehen.

Dr. Hannes Gruber, 
Vorstandsvorsitzender 
der Hypo Tirol Bank

Wetterderivate sichern witterungsabhängigen Branchen den Gewinn und sorgen für
 stabile Erträge. Als Vorreiter in Österreich bietet die Hypo Tirol Bank ihren Kunden 

dieses innovative Finanzinstrument.


